
Grenzen der
Gerechtigkeit?
Armut in Europa und Niedersachsen

Mit Beginn der internationalen Finanzkrise im
Jahr 2009 haben Armut und Arbeitslosigkeit in
der EU massiv zugenommen. Auch Deutschland
ist keine Insel der Glückseligen. 

In Niedersachsen ist mittlerweile fast jeder sechste 
Niedersachse von Armut bedroht. Da Europa über 
alle Grenzen hinweg immer enger zusammenwächst, 
werden die Folgen der EU Politik direkt in den Regio-
nen erfahrbar, wie man am Beispiel der sogenannten 
„Armutszuwanderung“ sieht. Die Spaltung zwischen 
Arm und Reich wächst. Mehr soziale Gerechtigkeit 
und weniger Armut in Europa und Niedersachsen – 
aber wie? Antworten auf diese Frage sucht ein breites 
Bündnis von Veranstaltern dieser Fachtagung: Lan-
desarmutskonferenz Niedersachsen, AWO, Caritas, 
DGB, Diakonie, DKSB, Paritätischer, SoVD und ver.di.  
 
Eine gemeinsame Erklärung schließt die Fachtagung 
ab, die sich an Fachpublikum, Interessierte und Betrof-
fene richtet.

Veranstalter:	 AWO, Caritas, Der Paritätische, DGB, 		
		  Diakonie, DKSB, Landesarmuts- 
		  konferenz (LAK), SoVD, ver.di

Ort:		  FZH Linden, Windheimstr. 4,
		  30451 Hannover

Zeit:		  Donnerstag, 20. November 2014,
		  10.00 - 16.30 Uhr

Organisatorisches:

Die Teilnahme ist kostenfrei.  
Um Anmeldung wird gebeten.

Anmeldeschluss: 07.11.2014

Anmeldungen an:

Landesarmutskonferenz Niedersachsen
c/o LAG Freie Wohlfahrtspflege
Ebhardtstr. 2
30159 Hannover

Telefon: 05 11 - 85 20 99
Telefax: 05 11 - 2 83 47 74
E-Mail:  lag.fw.nds@t-online.de
www.lag-fw-nds.de
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Grenzen der Gerechtigkeit?
Armut in Europa und
Niedersachsen

Fachtagung

Grenzen der
Gerechtigkeit?
Armut in Europa und
Niedersachsen

20. November 2014
FZH Linden



Programm Anmeldung

10.00 Uhr

10.30 - 10.45 Uhr

10.45 - 12.15 Uhr 

12.15 - 13.00 Uhr  
	
13.00 - 15.00 Uhr 

Forum 1

Investitions- und Beschäfti-
gungsprogramm – Ausweg 
oder Irrweg?
•	 Dr. Patrick Schreiner, DGB 

Niedersachsen-Bremen-Sachsen-
Anhalt

Moderation:
•	 Ulf Birch, ver.di
•	 Antje Möllmann, DKSB
 
Höhere Steuern und Umver- 
teilung – Leistungsbremse oder 
Wachstumsmotor?
•	 Steffen Stierle, Attac

Moderation:
•	 Meike Janßen, LAK
•	 Hanna Naber, AWO
 
„Armutszuwanderung“ in
Niedersachsen – unvermeidlich
oder skandalös?

•	 Bernd Bischof, Arbeit und Leben
•	 Dr. Katarzyna Zentner, Beratungs-

stelle für mobile Beschäftigte
•	 Dr. Petra Drews, Niedersächs-

isches Wirtschaftsministerium

Moderation 
•	 Klaus-Dieter Gleitze, LAK
•	 Martin Fischer, Diakonie

Ja, ich nehme an der Fachtagung am
Donnerstag, 20. November 2014 teil.
 
 
Name | Vorname | Institution:

 

Straße | Hausnummer:

 

PLZ | Ort:

 

Telefon:

 

E-Mail:

Ich nehme am Fachforum teil: 

Forum 1: Grundsicherung EU-weit
 
Forum 2: Investitions- und Beschäftigungsprogramm
 
Forum 3: Höhere Steuern und Umverteilung
 
Forum 4: „Armutszuwanderung“ in Niedersachsen

 
Ich benötige: 

Gebärdensprachdolmetscher 

Sonstiges

 
 

Datum | Unterschrift

Ankommen, Stehkaffee

Begrüßung und Einführung
•	 Martin Fischer, LAK

Einleitungsreferat 
 
Grenzen überwinden, Gerech-
tigkeit gestalten – Armut in 
einem reichen Land
•	 Prof. Christoph Butterwegge,  

Universität zu Köln

Mittagspause mit Imbiss

Fachforen

Grundsicherung EU-weit – reale 
Möglichkeit oder ferne Vision?
•	 Christian Armborst,  

Nds. Ministerium für Soziales, 
Gesundheit und Gleichstellung

•	 Prof. em. Otto Lüdemann,  
Europäisches Netzwerk Grund-
einkommen

Moderation 
•	 Lars Niggemeyer, LAK
•	 Sebastian Vaske, Caritas

Forum 2

Forum 3

Forum 4

Kaffeepause

Podiumsdiskussion
 
Gerechtigkeit kennt keine  
Grenzen!
•	 Dr. Hans-Jürgen Marcus,  

LAG Freie Wohlfahrtspflege,  
Vorsitzender

•	 Sonja Brüggemeier, ver.di, stellv.
Landesleiterin Niedersachsen-
Bremen

•	 Jürgen Schneider, Armutsnetz-
werk

•	 Edda Schliepack, SoVD,  
2. Landesvorsitzende

•	 Meike Janßen, Sprecherin der 
LAK 

Moderation:
•	 Lea Arnold, DGB Niedersachsen-

Bremen-Sachsen-Anhalt

15.00 - 15.15 Uhr

15.15 - 16.30 Uhr


